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Terminhinweise

Dienstag, 8. November, 10.30 Uhr,

Wittelsbacher-Gymnasium, Marsplatz 1 (Fototermin)

Fototermin zur diesjährigen Laubsammelaktion mit Münchner Schulkin-
dern. Die Aktion findet vom 7. bis 11. November statt.
(Siehe auch unter Meldungen)

Wiederholung
Dienstag, 8. November, 10.30 Uhr,

Multifunktionsraum, Herzog-Wilhelm-Straße 15

Dr. Reinhard Wieczorek, Referent für Arbeit und Wirtschaft der Landes-
hauptstadt München, informiert über das Instrument der „Betrieblichen
Einstiegsqualifizierung Jugendlicher” (EQJ). Jugendlichen ohne Ausbil-
dungsplatz, die an diesem Programm teilnehmen, werden in sechs- bis
zwölfmonatigen Praktika erste Ausbildungsinhalte vermittelt. Berufsschul-
pflichtige Jugendliche besuchen während der EQJ die Berufsschule.
Dr.  Reinhard Wieczorek stellt die Ergebnisse einer Studie vor, in der die
Erfahrungen von Münchner Jugendlichen und Betrieben mit EQJ erhoben
wurden. Erfreuliches Ergebnis der Studie ist, dass ein hoher Anteil der Ju-
gendlichen nach dem Praktikum in ein Ausbildungsverhältnis übernommen
wird. Stadtschulrätin Elisabeth Weiß-Söllner berichtet über die Beschulung
der Praktikanten an den Münchner Berufsschulen. Christian Gohlisch,
stellvertretender Abteilungsleiter Berufliche Bildung der Handwerks-
kammer für München und Oberbayern, Hubert Schöffmann, stellvertreten-
der Geschäftsführer Berufsbildung der Industrie- und Handelskammer für
München und Oberbayern, und Gertraud Wurm, Teamleiterin in der Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit München, berichten über EQJ im neuen
Ausbildungsjahr.

Wiederholung
Dienstag, 8. November, 11 Uhr, Marienplatz

Vorfahrt für die Umwelt – DHL, der Express- und Logistikspezialist im
Konzern Deutsche Post World Net, macht mit: Ab dem 8. November kom-
men in München erstmalig Erdgasfahrzeuge bei der Auslieferung von Pa-
keten zum Einsatz, die ab diesem Tag ihren Beitrag für eine verbesserte
Luftqualität im Stadtgebiet leisten. Nach Begrüßung und Statements von
Bürgermeister Hep Monatzeder, Joachim Lorenz (Referent für Gesundheit
und Umwelt), Paul Gert Ley (Abteilungsleiter Zustellung Deutschen Post
World Net – DHL), Manfred Resch (Vorstandsmitglied des ADAC) sowie
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Alfred Wiesner (Niederlassungsleiter DHL – Produktion/Express) werden
die Schlüssel für die umweltfreundliche Flotte übergeben, die aus diesem
Anlass auf dem Marienplatz in Formation präsentiert wird. Die zehn Erd-
gasfahrzeuge kommen in der Innenstadt und in Schwabing zum Einsatz
und sind an dem Umweltsiegel „Wir sind natürlich unterwegs” erkennbar.
Der speziell entwickelte IVECO-Transporter (Typ Daily) hält den strengsten
europäischen Abgas-Standard (EEV-Standard) ein und verursacht bis zu 85
Prozent weniger Feinstäube verglichen mit einem Dieselfahrzeug. Die be-
sonders umweltfreundlichen Fahrzeuge sollen luftbelastete Ballungszen-
tren entlasten. DHL hatte im Sommer die Beschaffung von 70 Fahrzeugen
angekündigt, von denen 50 ab Herbst 2005 eingesetzt werden. Die Lan-
deshauptstadt München ist die erste Stadt, in der die Erdgasfahrzeuge
dann unterwegs sind.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet (11.20 Uhr Foto mit Auto-
Schlüsselübergabe).

Wiederholung
Dienstag, 8. November, 11.30 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Oberbürgermeister Christian Ude begrüßt junge Polizeivollzugsbeamtinnen
und -beamte zu einem Stehempfang.

Wiederholung
Dienstag, 8. November, 18.30 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert lädt zum traditionellen Empfang für
im Sozialbereich tätige Münchner Bürgerinnen und Bürger ein, der in die-
sem Jahr zum 12. Mal stattfindet.

Wiederholung
Dienstag , 8. November, 18.30 Uhr, Kubus im Petuelpark

Stadtrat Marian Offman (CSU) spricht in Vertretung des Oberbürgermei-
sters Grußworte zum ersten Kapitel der „Bühne des Lebens – Rhetorik
des Gefühls. Eine Annäherung in sieben Kapiteln”. Kapitel I „Sinn und Sinn-
lichkeit” umfasst die Präsentation der neuen Arbeit „round rainbow” von
Olafur Eliasson im Kubus und ein anschließendes Gespräch zwischen
Olafur Eliasson, Professor Dr. Helmut Friedel, Direktor der Städtischen
Galerie im Lenbachhaus, Dr. Susanne Gaensheimer, Städtische Galerie im
Lenbachhaus, Sammlungsleiterin zeitgenössische Kunst, Dr. Matthias
Mühling, Kurator zeitgenössische Kunst, und Dr. Nicolaus Schafhausen,
Gründungsdirektor der European Kunsthalle Köln und Leiter der Kunstver-
eins Frankfurt. Die Arbeit “round rainbow” wird von November bis Januar
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im Kubus gezeigt. Der Kubus ist nicht betretbar, aber immer von außen
einsehbar.
Die Veranstaltung findet im Café Ludwig über dem Kubus im Petuelpark,
Klopstockstraße 10 (Ecke Barlachstraße), statt. Der Eintritt ist frei. Kura-
tiert von Gastkurator Nicolaus Schafhausen, veranstaltet von der Städti-
schen Galerie im Lenbachhaus und Kunstbau München.

Wiederholung
Dienstag, 8. November, 19 Uhr, Palazzo Alfons Schuhbeck, Spiegel-

palast an der Neuen Messe, Gelände am Alten Flughafentower

In Vertretung des Oberbürgermeisters spricht Stadträtin Jutta Koller
(Bündnis 90/Die Grünen) Grußworte zur Spendengala zugunsten des
Kinderzirkus Lilalu.

Donnerstag, 10. November, 11 Uhr, Leutstettener Straße 42

Stadtrat Nikolaus Gradl (SPD) gratuliert der Münchner Bürgerin Elisabeth
Weinbuch im Namen der Stadt zum 100. Geburtstag.

Donnerstag, 10. November, 13 Uhr, Kleiner Sitzungssaal im Rathaus

Oberbürgermeister Christian Ude begrüßt die Mitglieder des Europäischen
Netzwerkes „Network of European Elected Representatives for Local Ser-
vices of General Interest” – NEELS –, einem Zusammenschluss der ge-
wählten Vertreter von kommunalen Untenehmen auf europäischer Ebene.
Auf Einladung von Kommunalreferentin Gabriele Friderich, die Mitglied des
„NEELS”- Vorstandes ist, tagen die Mitglieder des Netzwerkes dieses
Jahr vom 10. bis 11. November in München. Präsident von NEELS ist der
frühere Stockholmer Bürgermeister und jetzige erste Vizepräsident des
schwedischen Verbandes kommunaler Unternehmen KFS, Carl Ceder-
schiöld. Die Tagung steht ganz im Zeichen der Zukunft öffentlicher Dienst-
leistungen durch die Städte sowie der politischen Steuerung und Kontrolle
kommunaler Unternehmen.
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Bürgerangelegenheiten

Montag, 14. November, 18 Uhr, „Lukasladen”, Mannhardtstraße 4

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 1 (Altstadt - Lehel).

Montag, 14. November, 19 Uhr,

Alten- und Service-Zentrum Lehel, Kleiner Saal, Christophstraße 12

Informationsveranstaltung des Bezirksausschusses 1 (Altstadt - Lehel) für
alle Einwohnerinnen und Einwohner im Umgriff Liebig-, Tattenbach-, Ro-
bert-Koch- und Triftstraße zum Thema: geplantes Bauvorhaben Tattenbach-
straße 5 - 7/Triftstraße 6 - 8.

Montag, 14. November, 7.30 bis 8.30 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 15 (Trudering -
Riem) mit dem Vorsitzenden Dr. Georg Kronawitter, Telefon 43 98 78 55.

Montag, 14. November, 19.30 Uhr,

Gaststätte „Schienhammer”, Großhaderner Straße 47

Sitzung des Bezirksausschusses 20 (Hadern). Zu Beginn der Sitzung fin-
det eine Bürgersprechstunde mit dem Vorsitzenden Johann Stadler statt.

Meldungen

Informationsveranstaltung für Munich-Volunteers

(7.11.2005) Die im Stadtjugendamt des Sozialreferats angesiedelte Koordi-
nationsstelle für das Jugendbegleitprogramm zur Fußball-WM 2006 lädt
gemeinsam mit dem Referat für Arbeit und Wirtschaft zu einer zentralen
Informationsveranstaltung für alle Jugendlichen ein, die Interesse haben,
bei der Fußball-Weltmeisterschaft 2006 als „Munich-Volunteer” bei der Be-
treuung der WM-Gäste aus aller Welt mitzuhelfen. Sie findet am Mittwoch,
16. November, ab 16 Uhr im Saal des Alten Rathauses und Foyer statt.
Eingeladen sind alle Jugendlichen, die sich schon als Munich-Volunteer be-
worben haben, und auch alle, die noch mit dem Gedanken spielen. Bei der
Veranstaltung haben die Interessentinnen und Interessenten die Möglich-
keit, die Projekte und Einsatzbereiche der Munich-Volunteers kennen zu
lernen. Damit die Veranstaltung nicht trocken wird, gibt
es ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, Theater und Show. In
Vertretung des Oberbürgermeisters Christian Ude wird Stadträtin Brigitte
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Meier (SPD) die Gäste begrüßen. Die jungen Frauen des Atelier „La Sil-
houette” werden auf dem Cat-Walk die extra für die Munich-Volunteers
entworfene Kleidung präsentieren.
Die Koordinationsstelle des Sozialreferats sucht insgesamt etwa 500
Munich-Volunteers.

Erfahrungsaustausch von interkulturellen Konfliktmanagern

(7.11.2005) Seit einigen Jahren schlichten 18 ausgebildete Konfliktmanager
bei interkulturellen Konflikten in Nachbarschaft oder Schule. Am Dienstag,
8.  November, werden die ersten Praxiserfahrungen ausgetauscht. Die
Tagung beginnt um 9 Uhr im Hotel CVJM in der Landwehrstraße 13. Die
Tagung ist offen für alle, die in dem Bereich arbeiten und sich für Konflikte
im interkulturellen Kontext interessieren. Das Programm des Fachtages
ist im Internet zu finden unter www.muenchen.de/interkult. Telefonische
Informationen gibt es unter 2 33-40 55 41. KIK, Konfliktmanagement im
interkulturellen Kontext, ist ein Kooperationsprojekt der Beratungsdienste
der Arbeiterwohlfahrt und der Stelle für interkulturelle Arbeit der Landes-
hauptstadt München.

Laubsammelaktion mit Münchner Schulkindern

(7.11.2005) Im Auftrag des Münchner Stadtrats organisiert das Baureferat
(Gartenbau) wie schon im letzten Jahr zusammen mit dem Schulreferat
eine Laubsammelaktion mit Münchner Schulen. Die Aktion findet in dieser
Woche vom 7. bis 11. November statt.
Seit Mitte der neunziger Jahre wird Münchens beliebtester Biergarten-
baum und der diesjährige Baum des Jahres, die Rosskastanie, von der
Rosskastanien-Miniermotte befallen. Der nur fünf Millimeter große Klein-
schmetterling legt seine Eier auf der Oberseite der Kastanienblätter ab.
Nach zwei bis drei Wochen schlüpfen die Larven. Diese legen zwischen
Ober- und Unterhaut der Blätter Fraßgänge, so genannte Minen an. Bei
starkem Befall sterben die Blätter ab und werden oft schon Ende Juli vor-
zeitig abgeworfen. Durch den Blattverlust verlieren die Bäume ihre Funk-
tion als Sauerstofflieferanten, als Schattenspender und bieten einen un-
vorteilhaften Anblick. Die Puppen des Schädlings fallen mit dem Laub zu
Boden und überwintern dort, um im nächsten Frühjahr die Kastanien von
neuem zu befallen. Die einfachste und bisher wirksamste Methode zur
Verminderung des Befalls ist das konsequente Sammeln, Entfernen und
Entsorgen des Laubes.
Diesmal können sich Schulen an der Sammelaktion beteiligen, auf deren
Schulgelände Rosskastanien stehen: Die Kinder sammeln das Kastanien-
laub und füllen es in Säcke ab. Das Baureferat (Gartenbau) kümmert sich
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um die Abholung des gesammelten Laubes und um die fachgerechte Kom-
postierung. Denn erst bei Temperaturen von über 55°C, die nur in Groß-
kompostieranlagen entstehen, werden die Puppen abgetötet.
In allen öffentlichen Grünanlagen, Alleen, Kindergärten und Schulen, überall
dort, wo es aus Gründen der Verkehrssicherheit erforderlich ist, entsorgt
das Baureferat (Gartenbau) das Laub und kompostiert es in den städti-
schen Kompostieranlagen. Nur in geschlossenen Gehölzflächen verbleibt
es, hier schützt es die Bodenvegetation, verrottet allmählich und bleibt so
dem Nährstoffkreislauf erhalten. Außerdem dient es dort der heimischen
Tierwelt als Lebensraum und Winterquartier.
Ziel ist es, dass mittelfristig möglichst viele Münchnerinnen und Münchner,
diesem Beispiel folgend, das Laub ihrer Kastanien sammeln und richtig
entsorgen, um den Befall im Folgejahr einzudämmen.
Unter der städtischen Internetadresse www.muenchen.de/baureferat gibt
es weitere Informationen zur Laubsammelaktion, zur fachgerechten Ent-
sorgung des Laubes, sowie Antworten zu den wichtigsten Fragen.
Das Baureferat (Gartenbau) möchte schon jetzt allen teilnehmenden Schu-
len für die Mithilfe danken.

Baumfällungen in der Gögginger Straße und Sankt-Michael-Straße

(7.11.2005) Seit letzter Woche müssen vom Baureferat, Hauptabteilung
Gartenbau, in der Gögginger Straße und Sankt-Michael-Straße insgesamt
13 Robinien gefällt werden. Die Arbeiten dauern noch diese Woche an.
Nach eingehender Untersuchung hatte sich herausgestellt, dass die Wur-
zeln und die Stämme der Bäume durch holzzersetzende Pilze stark ge-
schädigt sind. Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, ist es nötig,
die Bäume zu fällen. Im Frühjahr werden 13 Robinien nachgepflanzt.
Für eventuell auftretende Beeinträchtigungen bittet das Baureferat um Ver-
ständnis. Die Maßnahme wurde mit der Unteren Naturschutzbehörde und
dem Bezirksausschuss 14  Berg am Laim abgesprochen.

20 Jahre Gasteig - die Münchner Stadtbibliothek feiert mit

(7.11.2005) Die Münchner Stadtbibliothek Am Gasteig beteiligt sich mit ei-
nem Tag der offenen Tür am Geburtstagsfest des Gasteig. Am Samstag,
12. November, gibt es ab 14 Uhr von den unterirdischen Magazinen bis
(fast) unters Dach ein Programm, das man nicht versäumen sollte.
Die Virtuosen des Münchner Improvisationstheaters Fastfood erfinden bei
ihrer „Improshow” zu jeder noch so merkwürdigen Vorgabe aus dem Publi-
kum erstaunliche Geschichten. Damit gewann Fastfood 1999 den Publi-
kumspreis der Bayerischen Theatertage – vergnügliches Geschehen ist
hier also garantiert. Willie-le-Truc ist als offizielle BUGA-Band 2005 bereits

http://www.muenchen.de/baureferat
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vielen Münchnern ein gern gehörter Begriff. Das von 14 bis 22 Uhr durch-
gehende Bühnenprogramm beschließen drei der bekanntesten deutschen
Slam Poeten, nämlich Felix Bonke und die Berliner Bas Böttcher und Ahne.
In den sonst nicht zugänglichen unterirdischen Magazinen werden bei vier
Führungen einige der zum Teil jahrhundertealten Schätze und Bestände der
Bibliothek gezeigt. Wie heutzutage die Medien ins Regal kommen, kann
man im Gespräch mit Fachreferenten erfahren.
Wer in der Multimedia-Erlebniswelt der Kinder- und Jugendbibliothek seine
Sinne und grauen Zellen ausreichend virtuell trainiert hat, kann sich dort
dann ganz handfest dem Mikado und anderen Spielen im Großformat wid-
men oder Glückwunschkarten basteln.
Für diejenigen Besucherinnen und Besucher, die 2005 ihren 20. Geburtstag
feiern und noch keinen Ausweis der Münchner Stadtbibliothek besitzen,
gibt es als besonderes Geburtstagsgeschenk am 12. November eine ko-
stenlose Mitgliedschaft für ein Jahr. Und egal, ob 20 Jahre, älter oder jün-
ger: Die drei Harry-Potter-Filme finden ihr Publikum in allen Altersstufen.
Schon eine Woche vor dem Fest sind die Teilnahmebögen für die Biblio-
theksrallye in der Stadtbibliothek Am Gasteig erhältlich, deren Preise am
Samstag vergeben werden. Workshops, Bücherflohmarkt, ein etwas un-
berechenbarer Clown und eine Cocktailbar mit Happy-Hour-Preisen zu al-
len Stunden runden das Gasteig-Geburtstagsfest der Bibliothek ab.
Der Eintritt ist frei. Das ausführliche Gesamtprogramm aller Institute ist
im Gasteig, in allen Stadtbibliotheken und in der Stadtinformation erhältlich
sowie im Internet unter www.muenchner-stadtbibliothek.de
Weitere Informationen unter der Telefonnummer 4 80 98-33 01.

40 Jahre Stadtbibliothek Maxvorstadt: Tag der offenen Tür

(7.11.2005) Die Stadtbibliothek Maxvorstadt, Augustenstraße 92, feiert ihr
40-jähriges Jubiläum mit einem Tag der offenen Tür am Samstag, 12. No-
vember von 11 bis 17 Uhr. Dazu gibt es ein buntes Programm, alles bei
freiem Eintritt. Für Freunde der klassischen Musik singen Natalie und Boris
Kogan, begleitet von Akkordeon und Klavier. Der Zauberer Tommaso Los
Meranos fasziniert Kleine und Große mit seiner Zaubershow. Der Karikatu-
rist Gergely Kiss zeichnet mit schnellen Strichen alle, die ihm Modell sitzen
möchten. Nachmittags heizt die Gruppe „Sabor Caribe” mit kubanischer
Live-Musik die Stimmung an, zu Son, Guajira und Bolero darf getanzt wer-
den. Speziell für Kinder gibt es eine Buttonmaschine, und eine Schminkak-
tion mit Melanie Seidel. Für einen kleinen Imbiss und Getränke wird ge-
sorgt. Natürlich ist an diesem Tag auch die Nutzung und Ausleihe des Bi-
bliotheksbestands möglich. Die ersten 20, die sich am 12. November neu
anmelden, dürfen für ein Jahr kostenlos ausleihen. Nähere Informationen
bei Annette Müller und Friederike Schmidhuber unter Telefon 52 56 85.
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Puppentheater Wunderlich in der Stadtbibliothek Westend

(7.11.2005) Am Donnerstag, 10. November, spielt das Puppentheater Wun-
derlich in der Stadtbibliothek Westend das „Märchen von der Prinzessin
in der Suppe”. Oder muss es heißen: „Die Prinzessin auf der Erbse”? Ein
einsamer Prinz ist auf der Suche nach der richtigen Prinzessin und ein
neugieriger Clown ist auch dabei. Wie? Ein Clown ist auch dabei? Davon
steht aber nichts im Märchen. Die witzige und phantasievolle Umsetzung
des bekannten Andersen-Märchens ist um 14.30 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Westend zu sehen.
Dezent geschminkt schlüpft Gudrun Wunderlich in die Rolle des nasewei-
sen Clowns, der dem einsamen Prinzen bei der Brautschau hilft. Er nimmt
immer wieder Kontakt mit den Kindern auf und lässt sie an der Suche
nach der richtigen Prinzessin teilhaben. Die jungen Zuschauer greifen
direkt in das Geschehen ein, indem sie dem Prinzen mit Rat und Tat zur
Seite stehen. Auf diese Weise ist stets für Überraschungseffekte gesorgt.
Mit lustigen, phantasievollen Puppen, einfallsreichen Kulissen und einer
interaktiven Spielweise verzaubert Gudrun Wunderlich ihre Zuschauer.
Kostenlose Eintrittskarten gibt es ab sofort in der Stadtbibliothek West-
end, Schrenkstraße 8, Telefon 50 71 09.

Führung durch die Ausstellung „Yibaneh“

(7.11.2005) Dr. Wolfgang Till, Direktor des Münchner Stadtmuseums, führt
am Mittwoch, 9. November, um 16 Uhr durch die Ausstellung „Yibaneh!
Jüdische Identität in der zeitgenössischen Architektur“,  die das große Bau-
projekt auf dem St.-Jakobs-Platz (bestehend aus Synagoge, Gemeinde-
zentrum und Museum) in eine Reihe exemplarischer Bauten renommierter
Architekten stellt. Ihnen gemeinsam ist ein neues Selbstverständnis über
Jüdischsein und ein hohes Maß an Zeitgenossenschaft. Treffpunkt ist
im Foyer des Münchner Stadtmuseums, St.-Jakobs-Platz 1. Der Eintritt
kostet 4 Euro, ermäßigt 2 Euro, zuzüglich der Führungsgebühr von 4 Euro.

„Reden über Film“ im Filmmuseum

(7.11.2005) „Reden über Film” heißt es am Donnerstag, 10. November um
19 Uhr in der Veranstaltungsreihe „Open Scene” des Filmmuseums des
Stadtmuseums, St.-Jakobs-Platz 1, wenn der renommierte französische
Filmwissenschaftler Raymond Bellour mit einem Vortrag über Jean-Luc
Godard zu Gast ist. Die Übersetzung und Moderation übernimmt Hanns
Zischler. In seinem Vortrag „Puissance du Medium” geht es um Kommuni-
kation und Sprache, die Jean-Luc Godard 1988 in einem
Werbefilm für France Télécom, „Puissance de la Parole“, reflektiert hat.
Raymond Bellour spricht über die Selbstreflexion des Mediums Film und
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veranschaulicht seinen Vortrag mit Filmbeispielen aus Griffiths „Lonedale
Operator“, Fritz Langs „Spione“ und Grary Hills „Happenstance“. Hanns
Zischler, der als Schauspieler in Godards Film „Allemagne Neuf Zero“ mit-
wirkt, wird die Veranstaltung übersetzen und moderieren. Nach der Dis-
kussion wird „Allemagne Neuf Zero“ gezeigt. „Reden über Film” ist eine
Veranstaltungsreihe des Kulturreferats der Landeshauptstadt München.
Der Eintritt kostet 4 Euro, ermäßigt 3 Euro, Karten können vorbestellt wer-
den unter Telefon 2 33-2 41 50.


	Inhaltsverzeichnis
	Terminhinweise 
	Bürgerangelegenheiten 
	Meldungen 
	Informationsveranstaltung für Munich-Volunteers 
	Erfahrungsaustausch von interkulturellen Konfliktmanagern  
	› Laubsammelaktion mit Münchner Schulkindern 
	› Baumfällungen in der Gögginger Straße und Sankt-Michael-Straße  
	20 Jahre Gasteig - die Münchner Stadtbibliothek feiert mit 
	› 40 Jahre Stadtbibliothek Maxvorstadt: Tag der offenen Tür 
	Puppentheater Wunderlich in der Stadtbibliothek Westend 
	Führung durch die Ausstellung „Yibaneh" 
	„Reden über Film" im Filmmuseum 


